
Lokale Berichte aus Kraiburg am Inn

Januar 2023
Ausgabe 1
Preis: 0,00 Euro

Fotografiert bei Niederndorf



www.langreiter.de

Mobilfunk-Inhouseversorgung - BOS Gebäudefunk - WLAN

Komm in unser Team (m/w/d):
- Bauleiter
- Funkplaner
- Elektriker
- Messtechniker
- Monteur

wir bilden aus

Seit über 20 Jahren sorgen
wir deutschlandweit für

Mobilfunkempfang in Gebäuden

Grünbacher Straße 3
84565 Oberneukirchen

Sonntag 01.01.2023 Kulturkreis Kraiburg 10:00 Uhr Schloßberg aufräumen, Treffpunkt 
Schloßbergkapelle

Sonntag 01.01.2023 Pfarrverband 
Kraiburg 19:00 Uhr Pfarrverbandsgottesdienst zu Neujahr in Ensdorf

Freitag 06.01.2023
Arbeiter - und 
Krankenunter-

stützungsverein
09:30 Uhr Jahrtag mit Gottesdienst, Gasthaus Ziegler

Samstag 07.01.2023 UWG Kraiburg 9:00 Uhr
kostenlose Christbaumentsorgung in Kraiburg und 
allen Ortsteilen; abgeschmückte Bäume bitte an 
den Straßenrand stellen.

Samstag 07.01.2023 Narrengilde Kraiburg 20:00 Uhr Inthronisation / Bischof-Bernhard-Haus /  Einlaß 
19:00 Uhr

Mittwoch 11.01.2023 Kulturkreis Kraiburg 19:30 Uhr Stammtisch im Gasthof Unterbräu, Nebenzimmer

Sonntag 15.01.2023 Bergwandergruppe Winterwanderung auf den Hochgern:       Wimmer 
Sepp

Montag - 
Freitag

16.01. - 
20.01.2023 Römerzwergerl

Anmeldetage mit telefonischer Absprache unter 
08638 / 73083.  Es können auch Besichtigungen 
vereinbart werden.

Donnerstag 19.01.2023 Pfarrverband 
Kraiburg 19:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Aukirche zur 

Einheit der Christen

Sonntag 22.01.2023 Narrengilde Kraiburg 14:00 Uhr Kinder-Gala-Ball im Bischof-Bernhard-Haus / Einlaß 
13:00 Uhr

Freitag 27.01.2022 Familienbrücke St. 
Severin

ab 15:00 
Uhr Anmeldung für Kindergarten 

Samstag 28.01.2023 Bergwandergruppe Skitour (600 - 800 hm Ziel nach Schneelage)  Seidl 
Gerhard

Montag 30.01.2023 TV Kraiburg ab 16:00 
Uhr Start Kartenvorverkauf für Sportlerball

2023

Terminkalender des Marktes Kraiburg a. Inn

Januar 2023
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Ihr Team von Werbetechnik Robeis

Margit & Roland Robeis
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Sterne für einen guten Zweck!
Die Spendenaktion geht noch bis zum 15. Januar 2023. 
Der Erlös kommt dem Verein: Sternstunden e.V. zu Gute. 

Sternstunden ist eine Benefizaktion des Bayerischen 
Rundfunk und kommt 100 % den Kindern zu Hilfe. 
Es wird durch Banküberweisungen und Sparboxen 
durchgeführt.

  Jede Spende zählt

 Bankkonto: Sparkasse Mühldorf
 IBAN: DE80 7115 1020 0000 818971
 Bic: BYLADEM1MDF
 Kennwort: Sternstunden Künstlergruppe Kraiburg

 Text/Foto: Künstergruppe Kraiburg, Gundi Opitz
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Aktuelles aus der Gemeinde Kraiburg
Liebe Kraiburgerinnen und Kraiburger, 

jetzt ist die Zeit, etwas innezuhalten und das vergangene 
Jahr Revue passieren zu lassen.
Die Energiekrise, die steigende Zahl von Flüchtlingen,  
der Fachkräftemangel, die hohe Inflation, der Klimawandel 
und die Beschaffungskrise der Industrie, all diesen 
Herausforderungen müssen wir uns derzeit stellen.  
Wir haben unsere Stabilität, Sicherheit und Planbarkeit 
verloren. Der Begriff Epochenwende trifft es meiner 
Meinung nach ganz genau. Wir stehen einem Krieg mit 
all seinen Folgen so nahe wie seit 75 Jahren nicht mehr. 
Sicherlich kann man darüber diskutieren wer Schuld hat, 
aber es muss uns klar sein, dass unser bisheriger Partner 
Russland ein souveränes europäisches Land angegriffen 
hat, dessen Bevölkerung in Frieden, Freiheit und Demo-
kratie leben will. Russland greift gezielt zivile Einrichtun-
gen an, zerstört die Infrastruktur, so dass die Bevölkerung 
ohne Strom und Heizung ausharren muss. Die Bilder 
russischer Kriegsverbrechen aus Irpin, Mariupol oder 
Butscha haben jedermann vor Augen geführt, dass es 
das Ziel des Kremls ist, unsere Werte wie Freiheit und 
Demokratie und die Grundprinzipien der europäischen 
Sicherheitsordnung mit allen Mitteln zu zerstören. 
Dennoch müssen wir uns um Frieden bemühen.  
Selbstverständlich darf man darüber diskutieren, wie dies 
geschehen soll. Diplomatische Verhandlungen stehen an 
erster Stelle, aber auch mit Waffenlieferungen müssen  
wir unsere Werte und unsere freiheitliche demokratische 
Grundordnung verteidigen. Dafür sind Einschränkungen 
in Kauf zu nehmen, niemand weiß wohin uns der Krieg in 
der Ukraine noch führen wird. Die Herausforderungen in 
unserer Zeit sind riesig – trotz allem bin ich zuversichtlich.
Unser Bundespräsident Steinmeier hat in seiner Rede am 
28.10.22 es so treffend formuliert:

„Wenn wir zusammenhalten, wenn wir Mut und Ehrgeiz 
beweisen, dann bin ich mir sicher: Wir werden dieser 
Aufgabe gewachsen sein.
Wir bewahren unsere Freiheit, unsere Demokratie. Wir 
machen Deutschland zu einer neuen Industrienation – 
technologisch führend, klimaverantwortlich, in der Mitte 
Europas. Vernetzt, aber weniger verwundbar. Wehrhaft, 
aber nicht kriegerisch. Ein offenes, freundliches Land mit 
mehr und neuen internationalen Partnern.
Ich bin überzeugt: Unser Land hat die Kraft, Krisen zu 
überwinden. Es hat die Menschen, die immer wieder 
dafür arbeiten, die UnternehmerInnen, die Forscher, die 
Ingenieure, die FacharbeiterInnen. Unser Land hat das 
Wissen und die Ideen, die Erfahrung von Generationen 
und den Ehrgeiz der Jugend.
Vertrauen wir einander – und vertrauen wir uns selbst! 
Und lassen wir uns nicht entmutigen vom Gegenwind, 
der uns in dieser neuen Zeit entgegenweht.“

So warten auch in 2023 viele Herausforderungen auf uns. 
Wir werden im kommenden Jahr im Markt Kraiburg mit 
geringeren Einnahmen und wesentlich höheren Kosten 
rechnen müssen. Die Aufstellung des Haushaltes des 
Marktes wird nicht einfach. An vielen Dingen, die keine 
Pflichtaufgaben sind, wird gespart werden. Bei den 
Investitionen werden wir vorwiegend Projekte durchfüh-
ren, die uns beim Einsparen von Energie helfen
(siehe Ausgabe Innformiert vom November 22). 

Schule
Endlich, die ersten Vergaben an die Handwerker sind 
erfolgt! Im Rahmen der KIP-S Förderung werden in 2023 
die West- und Nordfassade inklusive der Fenster saniert 
bzw. ausgetauscht. Die Decken mit der Beleuchtung im 
Altbau werden erneuert und der Brandschutz ertüchtigt. 
Das Dach von Schule und Turnhalle wird abgebaut und 
ein neues Dach installiert.

PV-Anlagen
Die Vergaben an die Handwerker sind auch da erfolgt und 
die Anlagen werden in 2023 gebaut. Damit werden wir 
einen erheblichen Anteil unseres Eigenverbrauches bei 
den einzelnen Liegenschaften decken können. 
 
Straßenbau
In der Januarsitzung des Gemeinderates werden die 
Straßenbaumaßnahmen nach Ensfelden und zum 
Kraiburger Friedhof vergeben. Die Ausführung wird dann 
in der ersten Jahreshälfte 23 stattfinden. 
Für die Brücke in Auersdorf sind die Planungen abge-
schlossen und die Ausschreibungen können erfolgen. 

Bürgerversammlungen 
Ende März werden die Bürgerversammlungen stattfinden. 
Ich freue mich auf Ihren Besuch und werde gerne auf 
Ihre Fragen eingehen.

Feldgeschworene
Im August 22 konnten wir drei neue Feldgeschworene 
vereidigen. Wir bedanken uns bei Peter Voglmaier, 
Alois Fürstenberger und Andreas Voglmaier für ihr 
Engagement. Feldgeschworene können Grenzzeichen 
auswechseln, aufrichten oder wieder einbringen. 
Sie führen unter anderem Grenzbegehungen durch und 
überwachen den Zustand der Grenzzeichen. Wenn Sie 
auch Interesse an der Tätigkeit haben, dürfen Sie sich 
gerne melden. 
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Baumpflanztag
Durch die großzügigen Spenden von Holzbau Stenger, Allianz Hauptvertretung 
Brüning, dem Imkerverein Kraiburg und der Ökomodellregion konnten wir 
einige Bäume und Heckensträucher pflanzen. Zusätzlich wurden viele Quad-
ratmeter Blühwiesen gesät. Vielen Dank für die Unterstützung! Da wir noch 
einige Sträucher und Bäume haben, werden wir im Frühjahr weitermachen. 

Christkindlmarkt
Nach zwei Jahren Pause war es 
endlich wieder möglich in Kraiburg 
einen Christkindlmarkt mit Advent-
singen durchzuführen. 
Ich bedanke mich bei unserem 
Organisator Peter Christan, bei  
allen Helfern beim Auf- und Abbau, 
beim Nikolaus mit seinen Engerln,  
der Blaskapelle, den Christbaum-
spendern sowie bei den Fieranten. 
Auch gilt der Dank den Organisato-
ren und Mitwirkenden vom Advents-
singen, das seit Jahren ein Besucher-
magnet ist. 
Leider konnte ich aufgrund einer 
Erkältung den Markt nicht besuchen, 
aber den Fotos nach zu urteilen, war 
der Markt ein voller Erfolg.  

DANKE
❅ an die Mitarbeiter*Innen in der Verwaltung, ohne deren Loyalität und Unterstützung sich nichts bewegen
 und entwickeln könnte.

❅ an die Mitarbeiter*Innen des Marktes Kraiburg, allen voran an den Bauhof, die Mitarbeiterinnen vom Bauhof
 und Naturbad sowie die Reinigungskräfte. Unermüdlich, fleißig, geduldig und kompetent, das zeichnet sie alle aus.  

❅ an die Mitarbeiter*Innen in der Schule, unserem Schulleiter Herr Blümel, den Lehrkräften, dem Hausmeister,
 den Mitarbeiterinnen der Nachmittagsbetreuung und den Reinigungskräften sowie den Mitarbeiterinnen
 in den Kindertagesstätten.

❅ an die Gemeinde- und die VG-Räte für die konstruktive und gute Zusammenarbeit.

❅ an unsere Feuerwehrler in Kraiburg und Guttenburg, die immer einsatzbereit sind.

❅ an die Beauftragten und Referenten des Marktes. Monika Oberbacher als Senioren- und Behindertenbeauftragte, 
 Claudia Pickart als Umweltreferentin, Andi Bichler als Jugendbeauftragter, Adrian Hilge als Familienreferent und 
 Sebastian Heiml als Kulturreferent engagieren sich und leisten für unsere Gesellschaft eine wertvolle Arbeit.

❅ an unseren ehrenamtlichen Archivar Franz Genzinger. 

❅ an unseren „Schäfer“ Ernst Auer.

❅ an alle Helfer beim Volksfest und Christkindlmarkt.

❅ an alle Vereinsvorstände, die sich verantwortungsvoll für die Interessen der Vereine einsetzen. 

❅ an alle Spender, Vereine und Sponsoren, die uns sowie unsere Einrichtungen unterstützen. 

❅ an Herrn Pfarrer Seifert und sein Team, für die gute Zusammenarbeit.

❅ an alle, die sich in Kraiburg ehrenamtlich engagieren.
 Ohne ihr Engagement wäre unser Markt nur halb so lebens- und liebenswert. 

❅ an alle, die sich diszipliniert an alle Regelungen halten.

 
Ich wünsche Allen ein gutes, glückliches und vor allem friedliches neues Jahr!

Herzlichst, Ihre Bürgermeisterin 

Petra Jackl
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Endspurt bei der Abgabe der 
Grundsteuererklärungen  
 
Um Fehler beim Ausfüllen der Grundsteuererklä-
rung zu vermeiden, hat Amtsleiter Marius Bader-
schneider vom Finanzamt Mühldorf folgende 
Tipps für Sie: 

 
 Nutzen Sie für jedes Grundstück das Akten-

zeichen, welches Sie in der Regel mit dem In-
formationsschreiben im 1. Halbjahr mitgeteilt 
bekommen haben. Für jedes Aktenzeichen ist 
eine vollständige Grundsteuererklärung 
(Hauptvordruck und Anlage Grundstück bzw. 
Anlage Land- und Forstwirtschaft) abzuge-
ben.  

 
 Bei Gebäuden, die ausschließlich zu Wohn-

zwecken genutzt werden, ist keine Nutzflä-
che anzugeben. Die Grundsteuer berechnet 
sich hier nach der Wohnflächenverordnung. 
Zubehörräume (wie z.B. Kellerräume, Hei-
zungsräume, …) bleiben außer Ansatz. Sie 
sind beim privaten Wohnhaus weder Wohnflä-
che noch Nutzfläche. 

 
 Bei zu einer Wohneinheit gehörenden Gara-

gen ist in fast allen Fällen ein Freibetrag von 
50 m² vorgesehen. Für Nebengebäude von 
untergeordneter Bedeutung und in unmittelba-
rer Nähe zur Wohnung, zu der sie gehören, 
(z. B. Gartenhaus) gilt ein Freibetrag von 
30 m². Diese Freibeträge müssen Sie auf der 
Anlage Grundstück berücksichtigen. Über-
steigt jeweils die gesamte Nutzfläche nicht 
den genannten Freibetrag, tragen Sie bitte 
0 m² ein. 
(Beispiel:  Garage 45 m²  Freibetrag 50 m² 
 Eintrag 0 m²). 

 
 Bei Streuobstwiesen, Wiesen- und Wald-

flurstücken ist besonders zu prüfen, ob sie 
zur Grundsteuer A (Betriebe der Land- und 
Forstwirtschaft) oder zur Grundsteuer B 
(Grundstücke des Grundvermögens) gehö-
ren. Auch Privatleute können unter die Grund-
steuer A fallen (z. B. an einen Landwirt ver-
pachtete Wiesen).  

 

 
 

 

Weitere wichtige Informationen: 
1. Sollten Sie bereits eine fehlerhafte Erklärung abgegeben haben, können Sie gegen die erhal-

tenen Bescheide innerhalb der Frist von einem Monat Einspruch einlegen. Sind aus Ihrer Sicht 
mehrere Bescheide falsch (z. B. Bescheide über die Grundsteueräquivalenzbeträge und den 
Grundsteuermessbetrag), sind gegen alle Bescheide jeweils eigene Rechtsbehelfe erforderlich. 
Fällt Ihnen der Fehler erst nach Ablauf der Frist auf, müssen Sie dies Ihrem Finanzamt mitteilen 
und wird der Fehler zumindest für die Zukunft korrigiert. 

2. Der ab dem 01.01.2025 zu zahlende Grundsteuerbetrag ergibt sich erst aus dem Grundsteu-
erbescheid Ihrer Gemeinde, die im Jahr 2024 hierfür ihre Hebesätze neu festsetzen wird. Des-
halb sind Vergleichsrechnungen mit den aktuellen Hebesätzen nicht sinnvoll.

 
 
Wer? 
Bis zum 31. Januar 2023 müssen Eigentü-
merinnen und Eigentümer (Stichtag 1. Ja-
nuar 2022) von Grundstücken und Betrie-
ben der Land- und Forstwirtschaft eine 
Grundsteuererklärung beim zuständigen 
Finanzamt abgeben.  
 
 
Wie? 
Die Grundsteuererklärungen können Sie 
entweder elektronisch über ELSTER - Ihr 
Online Finanzamt unter www.elster.de 
oder auf Papier abgeben. Die Vordrucke 
stehen Ihnen im Internet, bei uns im Fi-
nanzamt Mühldorf, Katharinenplatz 16, 
84453 Mühldorf oder bei Ihrer Kommune 
zur Verfügung. 
 
Wo gibt es Hilfe? 
Bitte nutzen Sie nach Möglichkeit vor Aus-
füllen der Formulare die Video-Ausfüllan-
leitungen unter www.grundsteuer.bay-
ern.de – die Videos dauern jeweils nur ca. 
15 Min, die Zeit lohnt sich 

 

 

Für weitergehende Fragen steht Ihnen 
gerne unsere Hotline zur Verfügung. 
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Aus dem Pfarrverband Kraiburg
Festgottesdienste bis zum 6. Januar 
Sonntag 1. Januar 2023
Pfarrkirche Ensdorf 19.00 Pfarrverbandsgottesdienst 

Donnerstag 5. Januar 2023
Pfarrkirche Grünthal 19.00 Vorabendgottesdienst zum Hochfest Erscheinung des Herrn (Dreikönig)
                mit Aussendung der Sternsinger 

Freitag 6. Januar 2023 – Hochfest Erscheinung des Herrn (Dreikönig)
Pfarrkirche Taufkirchen 10.00 Festgottesdienst mit Aussendung der Sternsinger
Marktkirche Kraiburg 10.00 (!) Festgottesdienst mit Aussendung der Sternsinger aus Ensdorf, Frauendorf und Kraiburg

Sternsingeraktion
Auch heuer sind die Sternsinger wieder unterwegs, um
in die Häuser und Wohnungen im Gebiet unseres Pfarr-
verbands den Segen Gottes für das neue Jahr zu bringen 
und Spenden für Kinder in Not zu sammeln. 

Kraiburg und Frauendorf:
Freitag 6. und Samstag 7. Januar

Taufkirchen, Grünthal und auch Ensdorf (anders als im 
Pfarrbrief angegeben): Freitag 6. Januar 

Ökumenischer Gottesdienst
Zur Gebetswoche Einheit der Christen feiert der katho-
lische Pfarrverband Kraiburg mit den evangelischen 
Mitchristen einen ökumenischen Gottesdienst am 
Donnerstag 19. Januar um 19.00 Uhr in der Aukirche 
Kraiburg. 
Herzliche Einladung dazu!

Inh. Mario Italia

Sanitär u.
Gasinstallation

Heizungssanierung

Beratung u. Planung
Bädersanierung

Solaranlagen

Erneuerbare 
Energiequellen

Ihr Ansprechpartner für fachkompetente Arbeit

2017/18 Meisterschule München Ost
 zum Installateur und Heizungsbauer
2018 Gründung von Mario‘s Meisterbetrieb
Sept. 2020 Selbstständigkeit in Vollzeit
 für Sie da – in und um Kraiburg –

Ihr Ansprechpartner für fachkompetente Arbeit
– Sanitär und Gasinstallation – Heizungssanierung 
– Solaranlagen – Bädersanierung
– Erneuerbare Energiequellen – Beratung und Planung

0151/61204193
84559 Kraiburg | Bruckhäuslnstr. 24 | marios-meisterbetrieb@gmx.de

Inhaber:
Mario Italia

Alles sicher regeln – mit 
einer Immobilien-Rente
Die aktuelle Krise zeigt, wie wichtig eine Immobilie ist. 
Nutzen Sie die finanziellen Möglichkeiten, die Ihnen Ihr
Eigenheim bietet.

  Monatliche 
 Zusatzrente

  Auch in 
 Kombination mit 
Einmalzahlung

  Im eigenen 
 Zuhause  bleiben
 Lebenslang 
und  notariell 
 abgesichert

WIR SIND AUCH JETZT FÜR SIE DA!WIR SIND AUCH JETZT FÜR SIE DA!

Bekannt 
aus der  TV-

Werbung

Ursula Müller
Zellnerstraße 4, 84559 Kraiburg
Tel. 08638 – 9600620, Mobil 0162 – 93 30 563
um-immobilien@web.de
www.um-immobilien.net

Offizieller Kooperations partner der 

Informieren Sie sich über eine Immobilien-Rente. 
Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
persönlichen Telefontermin: 08638–9600620

20200603_UM_92x150.indd   1 03.06.20   15:20
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7-tägige Pfarrverbandswallfahrt nach Süditialien

Wie bereits angekündigt laden die Pfarrverbände Flossing 
und Kraiburg zu einer Wallfahrt ein in den Süden Italiens, 
angeboten und durchgeführt von der Firma Alpetour vom 
8. bis 14. Mai 2023. 

Programmpunkte:
Tag 1: Anreise mit dem Flugzeug vom München nach Bari

Tag 2: Ganztägiger Ausflug nach Bari und Matera 
Besuch der Altstadt Baris und der Basilika San Nikola, 
wo die Reliquien des Hl. Nikolaus (Patron der Kraiburger 
Aukirche) verehrt werden. Dort: Messfeier. Anschließend 
Besuch der Felsenstadt bei Matera.

Tag 3: Besuch von San Giovanni Rotondo, 
wo der Hl. Padre Pio gelebt und gewirkt hat, in der 
wunderbaren Gargano-Gegend.

Tag 4: Ganztägiger Ausflug Monte Sant’Angelo und 
Gargano

Besuch der unterirdischen Kirche von San Michele, wo der 
Erzengel Michael, Patron der Frauendorfer Kirche, erschie-
nen sein soll. Dort Feier der Hl. Messe. Dann Entspannung 
im Nationalpark Foresta Umbra und Besuch der mittelal-
terlichen Altstadt von Vieste mit fantastischem Blick auf 
das Meer.

Tag 5: Fahrt nach Pompeji 
Besuch der Marien-Wallfahrt Santuario della Beata Vergine 
del Rosario, eines der größten Wallfahrten mit über 4 Mio. 
Besuchern jährlich. Anschließend Besichtigung der 
berühmten Ruinenstadt der Antike, Pompeji, das im Jahr 
79 n. Chr. unter der dicken Staubschicht beim Ausbruch 
des Vesuv „beerdigt“ wurde, bis es 1709 wieder entdeckt 
wurde.

Tag 6: Ganztägiger Ausflug Amalfiküste 
Heute geht es entlang einer der berühmtesten und 
schönsten Straßen Europas nach Positano mit einem 
herrlichen Panoramablick auf das Mittelmeer. Danach 
Besuch der Altstadt Amalfis, wo in der dortigen Kathedrale 
die Reliquien des Hl. Andreas, des Patrons der Pfarrkirche 
Grünthals, verehrt werden. Im Anschluss wird mit dem 

Schiff nach Maiori gefahren, dem Ort mit dem schönsten 
und längsten Strand der Amalfiküste. Mit dem Bus geht’s 
zurück ins Hotel. Am Abend Vorabendmesse.

Tag 7: Heimflug von Neapel nach München

Leistungen, u.a.:
• Flug ab/bis München nach Baria und zurück von Neapel 
 mit Air Dolomiti (Hinflug) und Lufthansa (Rückflug)
• 6 x Übernachtungen mit Halbpension (2 Nächte Hotel
 Salsello, Bisceglie***; 2 Nächte Hotel Palace 
 San Michele, Monte Sant’Angelo (F) ****; 
 2 Nächte Hotel del Sole, Pompeji ****)
• Erweitertes Frühstück & 3-Gang-Menu
• 1 Gepäckstück pro Person à 23 kg
• Busrundreise und Transfer vor Ort im modernen
 Reisebus
• Permanente Reiseleitung (2. - 6. Tag)
• Geistliche Reiseleistung durch Pfarrer Michael Seifert
• Eintritte: Grab in Monte Sant’Angelo, Matera,
 Dom in Amalfi und Pompeji

Preis pro Person im Doppelzimmer 
 ab 25 Personen: 1.377,- € 
 ab 20 Personen: 1.467,- €
Einzelzimmerzuschlag pro Person:  169,- €

Nähere Infos (Informationsblätter mit Anmeldung) liegen
in den Pfarrkirchen aus.  
Anmeldeschluss bis 31. Januar 2023 im Pfarrbüro 
Kraiburg.
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Neujahrswunsch von Pfarrer Michael Seifert und 
des Pfarrverbands

Lass es 
nicht mehr so sein, 

wie es war.
Lass es 

nicht mehr so sein, 
wie es ist.

Lass es so sein, 
wie es sein soll, 
für unser Sein 
in dieser Welt.

 Peter Schott, In: Pfarrbriefservice.de

 Text: Hr. Pfr. M. Seifert

Requiemschor Kraiburg
Bei einem Trauerfall sind die Angehörigen vielfach erst 
einmal im Schockzustand und dankbar für jede Hilfe, die 
ihnen zuteilwird. Insbesondere ein Abschied im würdigen 
Rahmen eines Gottesdienstes gibt vielen Angehörigen 
Halt. Ein nicht zu vernachlässigender Bestandteil ist dabei 
die Musik. Deshalb suchen wir immer für unseren Kraibur-
ger Requiemschor Unterstützung: Proben gibt’s alle 
vierzehn Tage montags um 9 Uhr im Haus der Musik 
– die Beerdigungen sind in Kraiburg in der Regel Dienstag 
bis Freitag um 14.30 Uhr und am Samstag Vormittags. 
Wer hier helfen und unterstützen kann, tut einen großen 
Dienst der Nächstenliebe an trauernden Menschen. 
Vergelt’s Gott dafür. 
Nähere Infos gibt’s im Pfarrbüro Kraiburg.

Wir stehen für Präzision und Zuverlässigkeit!Wir stehen für Präzision und Zuverlässigkeit!

Watzmannstr. 15
84559 Kraiburg a. Inn

Tel.: 08638 - 982900 
Fax: 08638 - 72236

www.stenger-holzbau.de

Holzbau
Stenger

HOLZBAU

G
M
B
HSTENGER

Wir stehen für Präzision und Zuverlässigkeit!Wir stehen für Präzision und Zuverlässigkeit!

Watzmannstr. 15
84559 Kraiburg a. Inn

Tel.: 08638 - 982900 
Fax: 08638 - 72236

www.stenger-holzbau.de

Holzbau
Stenger

HOLZBAU

G
M
B
HSTENGER

Wir stehen für Präzision und Zuverlässigkeit!Wir stehen für Präzision und Zuverlässigkeit!

Watzmannstr. 15
84559 Kraiburg a. Inn

Tel.: 08638 - 982900 
Fax: 08638 - 72236

www.stenger-holzbau.de

Holzbau
Stenger

HOLZBAU

G
M
B
HSTENGER

Zimmerei- & Holzbauarbeiten I Holzhäuser I
Dachdecker- & Spenglerarbeiten I Hallen für 
Landwirtschaft & Gewerbe I Denkmalschutz
Kran- und Hebebühnenarbeiten I Sanierungen

Bild: Christian Schmitt (Layout), Michael Wittenbruch (Foto) In: Pfarrbriefservice.de
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Kraiburger Frauen aktiv

Gscheid sche
Kraiburger Frauen Aktiv haben den Adventskranz 
für die Marktpfarrkirche gebunden

Steuerkanzlei Ehling
Margot Ehling · Marianne Ehling · Arthur Ehling

Carl-Riedl-Strasse 35 · 84559 Kraiburg am Inn
Tel. 08638/9886-0 · Fax 9886-98 · info@stb-ehling.de

Untersbergstr. 4
84559 Kraiburg
08638-955461

www.schreinereimeyer.com
schreinereimeyer@t-online.de
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Ensdorfer
Dorfweihnacht
Endlich, nach 3 jähriger Pause 
konnte in diesem Jahr die Dorfweih-
nacht wieder statt finden. 
Nach einem Familiengottesdienst in 
einem Lichtermeer aus Kerzen, 
versammelten sich viele Besucher, 
trotz der Kälte vor dem Jugendhaus.
Der gesammte Erlös (800,– Euro) 
kommt an die Sternstunden. 
Vergelt's Gott für die großzügigen 
Spenden und Allen die einen Beitrag 
geleistet haben. Denn das Alles ist 
nur möglich, wenn zusammen 
angepackt wird. Von der Organisati-
on bis zum Buden aufstellen,  
Basteln, Würst'l grillen, Waffeln und 
Brot backen, Honig schleudern, 
Glühwein kochen ... und am  
nächsten Tag Aufräumen.
Es war ein schöner Abend und jeder 
freute sich, dass wir wieder beisam-
men sein dürfen. 

 Text/Foto: Ingrid Voglmaier
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Familienbrücke St. Severin
Anmeldung für das neue KiTa-Jahr 2023/24
in der Familienbrücke St. Severin

Anmeldung für den Kindergarten: 
am 27.01.2023 ab 15.00 Uhr 

Anmeldung für die Kinderkrippe: 
am 03.02.2023 ab 15.00 Uhr 
 
Sie haben die Möglichkeit die Räumlichkeiten zu besich- 
tigen, sich zu informieren und Ihr Kind anzumelden. 
Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung. 
 
Bei der Anmeldung würden wir gerne ihr Kind kennen-
lernen und benötigen:

• einen ausgefüllten Anmeldebogen
 (zu finden auf der Homepage) 

• Nachweis über die Früherkennungsuntersuchungen
 (gelbes Vorsorgeheft)

• Nachweis über Impfschutz bzw. Impfberatung (Impfheft)

• Nachweis über Masernschutz

• ggf. Nachweis über nicht-deutsche Herkunft der Eltern 
 (Geburtsurkunde, Ausweis, Einbürgerungsbescheid...)

Kinderschutz und Schutzauftrag
in Kindertageseinrichtungen
Kindergärten und Kinderkrippen sollen ein sicherer Ort für 
Kinder sein. Aus diesem Grund ist ab Januar 2023 ein 
institutionelles Schutzkonzept Voraussetzung für die 
Betriebserlaubnis einer Kindertagesstätte. Kinderschutz 
ist Pflichtaufgabe der Einrichtungen. 
Ziel ist der Schutz der Kinder vor Gewalt und Grenzverlet-
zungen sowohl in der Einrichtung, als auch aus dem 

Umfeld der Kinder – ausgehend von Erwachsenen und 
auch von anderen Kindern. 
Das Team der Familienbrücke St. Severin hat sich zwei 
Jahre lang intensiv mit dem Thema auseinandergesetzt 
und ein Schutzkonzept erstellt. 
Die Mitarbeiterinnen arbeiten stetig weiter an einer Kultur 
der Achtsamkeit in ihrer Einrichtung, in der auf Bedürfnis-
se der Kinder eingegangen wird, persönliche Grenzen 
gewahrt werden und Kinder am Geschehen in ihrer 
Lebenswelt beteiligt werden. 
Grundlage sind Menschenrechte im Allgemeinen und die 
Kinderrechte im Besonderen. 
Kinder dürfen und sollen sich ihrer eigenen Bedürfnisse 
und persönlichen Grenzen bewusst sein und auch die der 
anderen wahrnehmen und achten. Zur Prävention von 
Gewalt und Grenzüberschreitungen gilt es, Kinder stark 
zu machen. Sie sollen Beschwerdewege kennen und 
befähigt werden, sich gegen Grenzverletzungen zu 
wehren. 
Für die Mitarbeiterinnen gilt es, ihre eigene Haltung - ge-
rade auch zu Macht - und ihr eigenes Werteverständnis 
zu reflektieren. Das Team verständigte sich auf einen 
gemeingültigen Verhaltenskodex. Hier wurde der Umgang 
mit Nähe und Distanz, mit Medien, angemessener 
Körperkontakt und Sprache festgelegt. Schon Worte 
können Gewalt ausüben und Kinder seelisch unter Druck 
setzen. Ein „iss schön auf, sonst ist die Mama traurig“ 
stellt zum einen das Sättigungsgefühl des Kindes in Frage 
und überträgt zum anderen dem Kind die Verantwortung 
über das Wohlbefinden der Mutter. Ein „stell dich nicht so 
an“, impliziert dem Kind, es solle seinem Gefühl nicht 
trauen und sich über seine persönliche Grenze hinweg-
setzen. 
Bestenfalls werden durch Maßnahmen der Prävention 
auch Eltern und die Gesellschaft sensibel gemacht. 
Die Mitarbeiterinnen der Familienbrücke St. Severin bieten 
gerne Gelegenheit für Fragen und Informationen zu ihrem 
Schutzkonzept. 
Kontakt: Tel.: 08638/7666  
e-mail: familienbruecke.kraiburg@kita.ebmuc.de 
download: media-58731320.pdf (erzbistum-muenchen.de)

 Text/Foto: Barbara Mittermayer
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Blaskapelle Kraiburg

Konzert der Blaskapelle Kraiburg am 12. November 2022

Endlich wieder Konzert! Alle MusikerInnen waren, trotz anstren-
gender Vorbereitungsphase, hoch motiviert und voller Vorfreude 
auf diesen Tag. Auch für „de Junga“ ein großer Tag und für viele 
das allererste Konzert.

Der Ablauf war für alle wie gewohnt. Im ersten Teil wurde traditionell bayrisch-
böhmisch aufgespielt. Mit „Für Theresa“, „Kaiserin Sissi“ oder der Polka 
„Ehrenwert“ startete die Blaskapelle schwungvoll in den Abend. Dann war es 

endlich soweit und die Jugendblaska-
pelle unter Leitung von Ferenc Bene 
begeisterte das Publikum. Nach einer 
tollen Zugabe verabschiedeten sie 
sich aber und die ZuschauerInnen 
konnten sich in der Pause kurz an 
den selbstgemachten Häppchen der 
Blaskapelle Kraiburg stärken. Nach 
der Pause widmete sich die Blaska-
pelle dann den moderneren Arrange-
ments wie zum Beispiel „You raise me 
up“ oder „The „Olympic Spirit“. Das 
Publikum war so begeistert vom 
Konzert, dass erst nach 3 Zugaben 
der Applaus abklingen wollte und 
sich die MusikerInnen unter die 
Zuschauer mischen konnten.

Die Musiker-Leistungsabzeichen des 
Musikbundes wurden dieses Jahr 
schon im Sommer, beim Tag der 
offenen Tür im Probenraum über-
reicht, doch ein Jugendabzeichen 
konnte noch an Kristina Rosenberger 
überreicht werden. 

An dieser Stelle bedankt sich 
die Blaskapelle Kraiburg für Ihren 
zahlreichen Besuch und auch 
dem tollen Bewirtungsteam sei 
nochmals gedankt!Erlebniskauf für wachsende Ansprüche

Linsenbergweg 1
84559 Kraiburg
 0 86 38/78 90

  „Warum nicht kauf
en ...

     wo es wächst?“

Danke für die 
Treue                                                                                   

                              

und ein gesun
des Neues Jahr
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Wir ziehen daher, bei da stockfinstern Nacht, 
denn heid is de heilige oklopfad Nacht…

An zwei Advents-
donnerstagen waren 
einige MusikerInnen 

der Blaskapelle wieder in den 
Straßen Kraiburgs unterwegs 
und zogen von Haus zu Haus 
um den Bewohnern mit dem 
altbekannten Lied viel Glück und 
eine gesegnete Zeit zu wünschen.

Vielen Dank auch an dieser Stelle 
an alle, die besucht wurden und die 
MusikerInnen mit warmen und kalten 
Leckereien verköstigt haben.
Ein unfassbar großer Dank auch 
für die Spenden, die so gesammelt 
werden konnten. Der Erlös kommt 
natürlich wieder der Nachwuchs-
arbeit zu Gute. Es können dadurch 
neue Instrumente und Notensätze 
angeschafft werden.

– Kreissägeblätter für Holz & Metallverarbeitung
– Besteck und Küchenmesser
– Hobelmesser und Handwerkszeug
– Sägeketten, Bandsägeblätter    
– alle weiteren Schleifarbeiten auf Anfrage
>> Anlieferung nur an Wanklbach 9 <<

Metallwarenschleiferei

Fa. Unterforsthuber 
Am Wanklbach 9 • 84559 Kraiburg • Tel: 08638/73369 

 

Caritas-Ambulante Pflege im Landkreis Mühldorf           
Karlsbader Str. 3            84478 Waldkraiburg 
Telefon: 0 86 38 / 20 75 
amb-pfl-mue@caritasmuenchen.de  
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Die Blaskapelle Kraiburg im Jahresendspurt

Zum Jahresende hin wird es bei der 
Blaskapelle Kraiburg nochmal turbulent. 
Hier eine kleine Übersicht über die 
Aktionen der Blaskapelle Kraiburg 
am Jahresende:

Mitten in den stressigen Konzertvorbereitungen steht der 
Gemeinschaftssinn und die Freude am Musizieren weiter 
im Mittelpunkt. Aus diesem Grund wird schon seit vielen 
Jahren im Oktober eine kleine Bergtour unternommen.
Es wurde das Pendlinghaus besucht und wieder munter 
aufg’spielt und ein gemütlicher Abend zusammen ver-
bracht.

Anfang November steht dann aber wirklich schon alles im 
Zeichen des alljährlichen Konzertes. Am 29.10.22 fand 
der Probentag statt, an dem von früh bis spät das kom-
plette Konzertprogramm eingeübt wurde. Sodass dann 
am 12.11.22 beim Konzert wieder alles rund lief und die 
Blaskapelle stolz auf die Leistung zurückblicken kann. Der 
Applaus der zahlreichen Besucher lässt die MusikerInnen 
dann auch die harte Vorbereitungszeit vergessen.

Nach dem Konzert wird es dann etwas ruhiger. 
Zwei Termine sind jedoch in der Vor-Weihnachtszeit 
gesetzt: Das Klopfa-Singa am 01. und 08.12.2022 und 
der Kraiburger Christkindlmarkt auf dem wunderschönen 
Marktplatz am 3. Advents-Wochenende.

Für 2022 hat sich die Blaskapelle wieder was Besonderes 
einfallen lassen. Am 17.12.22 erklangen abends Weih-
nachtslieder vom Schlossberg. Die MusikerInnen wollten 
so nochmal weihnachtliche Stimmung in die Stuben der 
lieben Kraiburger bringen und danke sagen bei allen 
Freunden, Fans und Unterstützern.

Bevor sie sich an diesem Abend dann in den Probenraum 
zurückzog und zu einer ebenfalls „sehr besinnlichen“ 
Weihnachtsfeier. Dabei gab es wieder einen Foto-Rück-
blick auf das vergangene Jahr und einen kleinen Ausblick 
schon auf 2023 mit den ersten Terminen.

Auch an den Weihnachtsfeiertagen war die Blaskapelle in 
musikalischer Mission unterwegs. Die Weihnachtsgottes-
dienste wurden natürlich musikalisch begleitet und am 
1. Weihnachtsfeiertag fuhren die MusikerInnen traditionell 
zum Pflegeheim, um den Bewohnern einige Weihnachts-
lieder vorzutragen!

Zum Schluss möchte die Blaskapelle sich bei allen 
Gönnern, Freunden und Angehörigen für die Unterstüt-
zung, die wir in vielerlei Weise das Jahr über erhalten 
bedanken. Ein spezieller Dank sei hier auch an die 
MusikerInnen und die Vorstandschaft gerichtet!!

Die Blaskapelle hofft, dass Ihr alle gut ins neue Jahr 
gestartet seid und freut sich schon auf ein Wiedersehen 
bei einem der zahlreichen Auftritte in 2023!
 Text/Bilder: Bianca Sax 

 von November bis März
 gibt‘s bei uns ab 17 Uhr jeden

 1. und 3. Donnerstag im Monat
 – Schnitzel-Essen –

 2. und 4. Donnerstag im Monat
 – Schlachtschüssel-Essen –  

Wir sind für Sie da:

Mittwoch – Samstag ab 16.00 Uhr
Sonntag ab 11.00 Uhr

sowie gerne nach telefonischer
Vereinbarung unter 08638 - 74 58

Genießen Sie bayerische Gastfreundlichkeit bei
Rosa Löw und Team

1. Tagespflege in Mühldorf

www.pflege-dahoam.bayern

Der Tag hat 24 Stunden 
und kann manchmal lang werden. 
In unserem neu eröffneten Tagestreff 
machen wir mehr aus ihrem Tag und ihr 
pflegender Angehöriger kann sich mal eine 
kleine Auszeit nehmen.

UnserFahrdienst holt
Sie sicher ab und 

bringt Sie wieder heim!

Rufen Sie uns an   

08631/355 00 25
Wir beraten Sie gerne, es gibt für 
jeden eine individuelle Lösung!

Tagestreff Mühldorf
Birkenstraße 12 
84453 Mühldorf

1. Tagespflege in Mühldorf

www.pflege-dahoam.bayern

Der Tag hat 24 Stunden 
und kann manchmal lang werden. 
In unserem neu eröffneten Tagestreff 
machen wir mehr aus ihrem Tag und ihr 
pflegender Angehöriger kann sich mal eine 
kleine Auszeit nehmen.

UnserFahrdienst holt
Sie sicher ab und 

bringt Sie wieder heim!

Rufen Sie uns an   

08631/355 00 25
Wir beraten Sie gerne, es gibt für 
jeden eine individuelle Lösung!

Tagestreff Mühldorf
Birkenstraße 12 
84453 Mühldorf
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Die Entstehung des Krankenhauses wird auf 1743 datiert 
und hat wahrscheinlich ihren Anfang im Bruderhaus.
Erste richtige Urkunden und Schriften gibt es vom 
8. Februar 1826, ein Sitzungsprotokoll des Königlichen 
Marktmagistrats schreibt:

Gegenstand
Die Anstellung eines Verwalters bei der Kranken-
anstalt für Handwerksgesellen und Dienstboten im 
Markte Kraiburg betreffend.

Beschluß
Nachdem von der Königlichen Regierung des Isar-
kreises die gnädigste Genehmigung wegen Errichtung 
einer Krankenanstalt der Handwerksgesellen und 
Dienstbothen erfolgt ist, so hat man unter Heutigen 
den Magistratsrathe Jos. Blattner als Verwalter dieser 
Anstalt ernannt, welcher demnach die von den 
Handwerksgesellen und Dienstbothen monatl. Bey-
träge einzuhäuschen und in ein förmliches Tagebuch 
einzutragen, und am Jahresschluß ordentliche 
Abrechnung zu pflegen habe.

In Gegenwart: Bürgermeister Kammerer, Magist. 
Augustin Schinagl, Jos. Riedl,
Jos. Blattner

Im Jahre 1552 wurde das Bruderhaus gebaut und mit 
einer Stiftung für 8 Personen versehen. Durch Spenden 
von Herzog Albrecht von Bayern; einen halben Hof zu 
Hundberg, und Ulrich von Preysing zu Kopfberg, Pfleger 
zu Kraiburg und die Kraiburger Bürger trugen zum Bau 
und zur Versorgungen bei.

1610 bauten Hans Weiß und Peter Hueber das Haus vom 
Grunde mit Mauern und erweiterte es. Der Magistrat der 
Verwaltung  schafften bis 1856 einen Fond von 20 990 fl 
(Gulden) und es waren 6 Spitalpfründner mit täglich 6 Kr., 
Arzt und Medizin und eigener Kleidung im etatmäßigen 
Anschlage von jährlich 460 fl zu unterstützen.
Das Bruderhaus wurde bis ins 20. Jahrhundert betrieben 
und später Wohnhaus für große Familien.

Aus dem Marktarchiv
Armen/Bruderhaus und Krankenhaus

Armenhaus                     Krankenhaus
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Die männlichen Handwerksgesellen mussten monatlich  
6 Kr. und die weiblichen Dienstboten 3 Kr. bezahlen.  
Im 1. Stock des Krankenhauses waren 2 Zimmer dafür 
bereit zu stellen.

Um 1830 wurde vom Bräumeister A. Stumbeck ein Teil 
des Grundstückes 62 für ein neues Krankenhaus gekauft 
und in den Jahren immer wieder erweitert und auf den 
neuen Stand gebracht. Auch beim Bau des Innkanals 
1921 war die Krankenpflege für die Bauarbeiter sehr 
wichtig.

Im Jahr 1924 wurde ein Vertrag mit der AOK Mühldorf 
getroffen und das Krankenhaus mit 25 Betten und neuen 
Instrumenten versorgt. Dr. Waldvogel und Dr. Ernst 
standen zur Verfügung und dir Schwestern des Dritten 
Ordens versorgten die Patienten.

Im Jahre 1938 stand das Krankenhaus vor den Entschluß 
des damaligen Kreisleiters Fritz Schwägerl geschlossen 
und in ein Arbeitsmaidenheim verwandelt zu werden. 
(1940 wurde im Herrenhauses von Geisberg Mädchen 
des weiblichen Arbeitsdienstes untergebracht. „Es wurde 
dort viel gefeiert mit bestimmten Herren der Kreisleitung.)

Bürgermeister Nennhuber, Inspektor Gassner und die 
Bürgerschaft übergingen Mühldorf und machten Eingaben 
bei allen Ämtern in München, und schafften den Erhalt 
des Krankenhauses. Fielen aber in Ungnade der Kreis-
leitung, siehe Brand am Rathauses im Jahr 1941.
Im Jahr 1952 folgte eine große Erweiterung und Renovie-
rung, aus dem Firstspruch: 

Prinzregententorte

Auflösung zur Frage, warum hat die Prinzregenten-
torte 7 Böden? (Ausgabe 12/2022)

Die Prinzregententorte wurde von Hofkonditormeister 
Julius Rottenhofer den Kronprinzen Luitpold gewidmet. 
(andere Quellen: Hofbäcker Anton Seidl oder Hof-
konditor Georg Erbshäuser) 
Die Torte ist eine hauptsächlich in Bayern verbreitete 
Torte, die aus mehreren Lagen sehr dünner Biskuitt-
böden und Schokoladenbuttercreme besteht, wobei 
jede Schicht traditionell einen der Regierungsbezirke 
Bayern versinnbildlicht. Außen ist sie mit einem Scho-
koladenguss überzogen.

                                            Text: Franz Genzinger Lieblingstorte

„Von einem Amt zum andern, 
da haben sie müssen wandern.
Haben manchen Abweis owe gschluckt
und doch den Bau dann durchi druckt“.

So ging es den Kraiburger Gemeinderat vom Anfang bis 
zum Ende der Geschichte des Krankenhauses, das AUS 
war dann im Jahre 1970 und ein neuer Abschnitt für das 
Haus kam mit der Entstehung des St. Nikolaus, eine 
Seniorenheim vom Feinsten, wieder ein Haus zur Pflege 
der Menschen..
 Text/Fotos: Franz Genzinger, Archivpfleger
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Auf der Startseite unserer Homepage 

finden Sie ein sehr informatives Video 

unserer Beratungslehrkraft, in dem sich 

die Berufliche Oberschule Wasserburg - 

Fachoberschule und Berufsoberschule - 

vorstellt.

Berufliche Oberschule Wasserburg am Inn   –   Klosterweg 21  –   83512 Wasserburg am Inn
Telefon   (08071) 1040-0   -   Telefax:   (08071) 1040-100  -  E-Mail:   mail@fosbos-wasserburg.de   -   Internet: www.fosbos-wasserburg.de

FOS

Zur Vorbereitung Zur Vorbereitung

FOS Vorklasse Internationale Vorklasse BOS Vorklasse
BOS Vorkurs (Teilzeit)

FOS
Ausbildungsrichtungen:

Technik
Wirtschaft und Verwaltung

Sozialwesen

Aufnahmevoraussetzungen:
Mittlerer Schulabschluss mit Eignung

BOS
Ausbildungsrichtungen:

Technik
Wirtschaft und Verwaltung

Aufnahmevoraussetzungen:
Mittlerer Schulabschluss 

 mit Eignung  
und berufliche Vorbildung 

Perspektiven
Fachabitur (nach Klasse 12) und Studium an Hochschulen für angewandte Wissenschaften 

Abitur (nach Klasse 13) und Studium an Universitäten

Berufliche Oberschule Wasserburg am Inn
Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule

kompetent, persönlich, erfolgreich – Sprungbrett für Studium und Beruf

Online-Informationsveranstaltung
Mittwoch, 8. Februar 2023, 18:30 bis 21:00 Uhr

Anmeldung
von 27. Februar bis 10. März 2023

Online-Anmeldung bereits ab 8. Februar möglich
Link zur Anmeldung und weitere Infos auf www.fosbos-wasserburg.de

Berufliche Oberschule Wasserburg
Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule

Klosterweg 21, 83512 Wasserburg am Inn
Telefon: (08071) 1040-0

Telefax: (08071) 1040-100
E-Mail: mail@fosbos-wasserburg.de

Internet:  www.fosbos-wasserburg.de

Schulwegkosten 
 y Erstattung der Schulwegkosten über 
einen Eigenanteil hinaus möglich

 y volle Erstattung der Beförderungskos-
ten, wenn die Eltern für drei oder mehr 
Kinder Kindergeld beziehen

 y Weitere Auskünfte und Links auf:    
www.fosbos-wasserburg.de

Schulberatung 
Für Einzelberatungen (auch telefonisch) stehen Ihnen 
die Schulleitung, das Sekretariat sowie die Beratungs-
lehrerin, Frau Sigrid Herdle, gerne zur Verfügung. 

Informationsveranstaltung

im Februar (vgl. Terminplan Webseite)

Anmeldung
im Februar/März 

vgl. Terminplan Webseite:
www.fosbos-wasserburg.de
 
Möglichst bei der Anmeldung vorzulegende Unterlagen:

 y Originalzeugnis des mittleren Schulabschlusses oder – bei 
der Anmeldung zur Vorklasse – des erfolgreichen Abschlus-
ses der Mittelschule

 y Berufsausbildung oder Berufserfahrung (Original zur An-
sicht und eine Kopie) 

 y amtlicher Lichtbildausweis und Kopie
 y lückenloser tabellarischer Lebenslauf
 y 2 € für Porto zur evtl. Rücksendung der Unterlagen
 y evtl. Antrag und Unterlagen für Nachteilsausgleich / Noten-

schutz (s. Internetseite > Download > Formulare für Bewer-
ber) 

 y amtliches Führungszeugnis, falls in dem Schuljahr, das dem 
angestrebten Schulbesuch vorausgeht, keine öffentliche 
oder staatlich anerkannte Schule besucht wurde.

Berufliche Oberschule 
Wasserburg

Staatliche Fachoberschule 
und Berufsoberschule

Die kompakte Schule, modern und erfolgreich
Sprungbrett für Studium und Beruf

Berufsoberschule (BOS)
Ausbildungsrichtungen

 yTechnik
 yWirtschaft und Verwaltung

Kosten
 y schulgeldfrei

 BAföG-Förderung
 y Elterneinkommensunabhängige Förde-
rung nach dem Bundesausbildungsför-
derungsgesetz (BAföG) in den Klassen 12 
und 13 

 y Elterneinkommensabhängiges BAföG in 
der Vorklasse

 y Informationen und Anträge erhalten Sie 
beim Amt für Ausbildungsförderung des 
Landratsamts Rosenheim, Wittelsbacher-
str. 53, 83022 Rosenheim

Berufliche Oberschule 
Wasserburg

Staatliche Fachoberschule  
und Berufsoberschule

Die kompakte Schule, modern und erfolgreich
Sprungbrett für Studium und Beruf

Fachoberschule (FOS)
Ausbildungsrichtungen

 y Technik

 y Wirtschaft und Verwaltung

 y Sozialwesen

Informationsveranstaltung 

im Februar (vgl. Terminplan auf der Webseite)

Anmeldung

  Aufnahmevoraussetzungen für die 11. Klasse
 y Nachweis eines mittleren Schulabschlusses   und
 y Eignung (Notendurchschnitt von mind. 3,5 in den Fächern 

Deutsch, Englisch und Mathematik)   oder
 y Vorrückungserlaubnis in die 11. Klasse des Gymnasiums oder
 y Eine Eignungsprüfung in den Fächern Deutsch , Englisch und 

Mathematik kann ablegen, wer im Kalenderjahr weder den 
Vorkurs noch eine Vorklasse besucht hat und in einem dieser 
Fächer keine Note vorweisen kann.

 y Eigung über den erfolgreichen Besuch der Vorklasse FOS
Probezeit bis Ende 1. Schulhalbjahr

  13. Klasse der FOS
 y Voraussetzung : Notendurchschnitt mindestens 3,0  

im Fachabiturzeugnis
 y ohne zweite Fremdsprache führt sie zu einer  

fachgebundenen Hochschulreife, 
 y mit zweiter Fremdsprache zur allgemeinen Hochschulreife 
 y Studium an einer Universität möglich

  Die Vorklasse der FOS
 y einjähriger Vollzeitunterricht 
 y intensive Vorbereitung auf die 11. Klasse der Fachoberschule 
 y Hauptzielgruppen: Absolventinnen und Absolventen des M-

Zuges der Mittelschule sowie des H-Zweiges und der 11. Klasse 
der zweistufigen Wirtschaftsschule

Voraussetzung:
 y Notendurchschnitt (mind. 3,5 in den Fächern Deutsch, Englisch 

und Mathematik) oder 
 y die Vorlage eines pädagogischen Gutachtens der in der Jahr-

gangsstufe 10 besuchten Schule

Anmeldung 

im Februar/März 

vgl. Terminplan auf der Webseite:
www.fosbos-wasserburg.de

Möglichst bei der Anmeldung vorzulegende Unterlagen:

 y Halbjahreszeugnis der 10. Klasse (Original)
 y Originalzeugnis des mittleren Schulabschlusses
 y amtlicher Lichtbildausweis und Kopie
 y lückenloser tabellarischer Lebenslauf 
 y 2 € für Porto zur evtl. Rücksendung der Unterlagen 
 y evtl. Antrag und Unterlagen für Nachteilsausgleich / No-

tenschutz (siehe Internetseite > Download > Formulare für 
Bewerber)

Berufliche Oberschule Wasserburg
Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule

Klosterweg 21,  83512 Wasserburg am  Inn
Telefon: (08071) 1040-0

Telefax: (08071) 1040-100
E-Mail: mail@fosbos-wasserburg.de

Internet:  www.fosbos-wasserburg.de

Übersicht: www.stmuk.bayern.de

Der Schulbesuch ist schulgeldfrei.  
Eine Rückerstattung der Schulwegkosten ist über 
einen Eigenanteil hinaus möglich. 
Weitere Auskünfte und Links auf www.fosbos-wasserburg.de

Berufliche Oberschule 
Wasserburg am Inn

Staatliche Fachoberschule und 

Berufsoberschule
kompakt, persönlich, erfolgreich

Sprungbrett für Studium und Beruf

Angebote
zur  Vorbereitung auf FOS 11 und BOS 12

 y Internationale Vorklasse Q 

 y Internationale Vorklasse M 

 y FOS-Vorklasse  

 y BOS-Vorklasse 

Stand: Nov. 2021

Berufliche Oberschule Wasserburg
Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule
Klosterweg 21
83512 Wasserburg
Telefon:  (08071) 1040-0
Telefax: (08071) 1040-100
E-Mail: mail@fosbos-wasserburg.de
Internet:  www.fosbos-wasserburg.de

Anmeldung
Dateneingabe online über die Website der FOSBOS 
und anschließende Abgabe der erforderlichen Unter-
lagen im Sekretariat der Schule

Mit den bei der Online-Anmeldung ausgedruckten 
Datenblättern sollen folgende weitere Unterlagen in 
Kopie und Original vorgelegt werden:

 y Zeugnisse über Schulabschlüsse bzw. Nachweise über 
vergleichbare Vorkenntnisse

 y amtlicher Lichtbildausweis
 y lückenloser tabellarischer Lebenslauf mit Unterschrift 
 y Leistungsbescheid bei Erhalt von stattlicher Unter-

stützung
 y amtliches Führungszeugnis, wenn  im Kalenderjahr 

des Schulantritts an der FOSBOS keine Schule besucht 
wurde

 y 2,00 € für Porto zur evtl. Rücksendung der Unterlagen
 y Nachweis über ausreichenden Masernimpfschutz
 y Einwilligung Veröffentlichung/Verwendung perso-

nenbezogener Daten 

Aufnahmevoraussetzungen
 y In Bayern anerkannte Schulabschlüsse  und/oder
 y Sprachkenntnisse in Deutsch und Englisch entweder durch ein 

Zertifikat oder durch Probezeit an der Schule nachgewiesen
entsprechend dem nachfolgend angegebenen Niveau:

Klassen Sprach – 
niveau

Vorbil-
dung

D E

BOS Vorklasse B2 A2 Berufliche Vorbildung

FOS Vorklasse B2 A2 Mittlerer Schulabschluss mit Eig-
nung im Zeugnis oder Gutachten

Soweit in den vorgelegten Zeugnissen/Nachweisen 
die entsprechende Qualifikation nicht nachgewiesen 
wird, werden die Ergebnisse der Probezeit in den ers-
ten sechs Wochen herangezogen. 

Informationsveranstaltung der Beruflichen Oberschule Wasserburg a. Inn
Sie wollen sich über die Bildungsangebote der Fachoberschule oder der 
Berufsoberschule informieren und eine Fachhochschulreife oder eine Hoch-
schulreife erwerben? Sie wollen in unseren Internationalen Vorklassen einen 
mittleren Schulabschluss erwerben?
Dann besuchen Sie unseren online-Informationsabend am 8. Februar 2023, 
18:30 bis 21:00 Uhr. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.fosbos-wasserburg.de

Anmeldung an der Beruflichen Oberschule Wasserburg a. Inn (FOSBOS) 
für das Schuljahr 2023/24
Sie wollen an der Beruflichen Oberschule die Fachhochschulreife oder Hoch-
schulreife erwerben? Sie wollen in der Internationalen Vorklasse einen mittle-
ren Schulabschluss erwerben?
Dann melden Sie sich an der Beruflichen Oberschule Wasserburg a. Inn an.
Onlineanmeldung: ab 8. Februar 2023 unter www.fosbos-wasserburg.de
Präsenzanmeldung: vom 27. Februar bis 10. März 2023 in der Beruflichen 
Oberschule Wasserburg a. Inn, Klosterweg 21, 83512 Wasserburg a. Inn, 
Tel. 08071/10400
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Ausgabe 1/2023

Wichtige Rufnummern:

Notruf
Polizei .........................................................................110
Feuerwehr ..................................................................112
Rettungsdienst............................................................112
ärztl. Bereitschaftsdienst Klinik Mühldorf ..............116 117
Kreisklinik Mühldorf .......................................08631 613-0
Giftnotrufzentrale .............................................089 19240

Apotheke
Apotheke am Inn, Inh. Judith Angstwurm e. K.
Max-Schwaiger-Strasse 8 ..........................08638 719685

Allgemeinärzte
Julia Biebl, Marktplatz 29 ...............................08638 7643
Cesur Eroglu, Max-Schwaiger-Strasse 6 ........08638 7720
Dr. Thomas Müller, Guttenburgerstr. 34 .......08638 73535

Tiermedizin
Thomas Drechsel, Schweppermannring 7 ......08638 7722
Dr. Peter Mittermeier, Bischof-Bernhard-Str. 15 ......886722
Dr. Josef Wolf, Jettenbacher Strasse 11 .........08638 7846

seelsorgliche Notfälle
z.B. Krankensalbung und Sterbefälle ........08638 9848197

Öffnungszeiten:

Rathaus Kraiburg
Montag bis Freitag ............................... 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag........................................ 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon  .......................................................08638 9838-0
Email ........................................poststelle@vg-kraiburg.de

Wertstoffhof Kraiburg – 01.12.2022 bis 28.02.2023
Mittwoch ........................................... 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag ............................................ 10.00 bis 12.00 Uhr

Heimatmuseum Kraiburg
Winterpause bis voraussichtlich April 2023
Vereinbarung Sonderführungen unter Tel. 08638 88 76 52

Sperrmüllabholung
Als Auftrag dient der Sperrmüllscheck. Dieser ist in den 
Gemeindeverwaltungen und an der Kreiskasse des 
Landratsamtes Mühldorf a. Inn zum Betrag von 15 € 
erhältlich.
Der Sperrmüllscheck muss bis zum Annahmeschluss 
im Landratsamt, Färberstraße 1 eingegangen sein. 

Abholung:  Annahmeschluss:

15./ 16./ 17. Februar ........................................ 27. Januar

15./ 16./ 17. März ........................................... 24. Februar

19./ 20./ 21. April ................................................ 24. März

Es besteht die Möglichkeit, sich online auf der Homepage 
des Landratsamt Mühldorfs/Abfallwirtschaft für die Sperr-
mülltour anzumelden. Der Verkauf der Sperrmüllschecks 
im Rathaus nach telefonischer Anmeldung, bleibt bestehen.
Ein Sperrmüllscheck gilt für die Abfuhr von  max. 3 Kubik-
metern (z. B. 1 Couch, 2 Polstersessel und 1 Matratze).
Die Sperrmüllabfuhr startet Ihre Tour jeweils um 6 Uhr. Am 
besten legen Sie Ihren Sperrmüll am Vorabend außerhalb 
des Grundstücks am Gehweg oder am  
Straßenrand bereit. Aus Versicherungsgründen darf das 
Entsorgungsfahrzeug nicht auf privates Gelände fahren. 

Gesundheit ist unser Geschäft. Beratung ist unsere Stärke.

Ob Homöopathie oder Bachblüten, 
Reisemedizin oder Vorsorge, unser Wissen ist Ihr Vorteil.

Apotheke am Inn  |  Judith Angstwurm e. K.  |  Telefon (08638) 71 96 85  |  Telefax 71 96 86
Max-Schwaiger-Strasse 8  |  84559 Kraiburg am Inn  |  www.Apotheke-am-Inn.de

Apotheke am Inn
SEIT 1837 IN KRAIBURG AM INN

TESTZENTRUM BRUCKHÄUSLN
CORONA-SCHNELLTESTS

Bruckhäuslnstrasse 11 • 84559 Kraiburg
Geöffnet Montag bis Sonntag

Termine nur nach Vereinbarung

Telefonisch oder per Whatsapp unter:

0178 / 107 12 94



KRAIBURG a. Inn 

Alles für Ihr perfektes Dinner 

erhalten Sie bei Erwin Rinner!

Gewerbegebiet Kraiburg
Untersbergstrasse 20
84559 Kraiburg

Unsere Öffnungszeiten 
Montag bis Samstag
7.30 bis 20.00 Uhr

Ensdorf 7a | 84559 Kraiburg | Tel. 08638 88 69 65


